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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

SV Haiming II : TSV 1852 Neuötting 
Samstag, 20.01.2024, 18:00 Uhr

Lang fixiert zwei Punkte für den TSV 1852 Neuötting

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Auswärtserfolg des TSV 1852
Neuötting im Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost) beim SV
Haiming II umschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:5
zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt
waren an diesem Tag insbesondere Kaula, Schillmaier und Lang, die ihre Spiele allesamt siegreich
gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Bräu / Kaiser verloren ihr Match gegen Gubo / Kaula unterm
Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 2:11, 5:11. In toller Verfassung präsentierten sich Eggl /
Mayerhofer im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Schillmaier / Lang. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 0:2.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Die gewinnbringende Taktik fehlte Martina Bräu bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Petra Schillmaier von Beginn an und konnte somit das Match nicht so
ausgeglichen gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten
können. Franziska Eggl verlor ihre Partie gegen Evi Gubo unterm Strich eindeutig und nicht
überraschend nach Sätzen mit 0:3. Das musste man neidlos anerkennen. Dann ging es beim
Spielstand von 0:4 weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufflackerte, konnte Vanessa Kaiser ihrer Gegnerin Michaela Kaula letztlich bei der Vier-
Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Ohne Satzgewinn für Marie Mayerhofer verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Anna Lang. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft durch
den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen des
SV Haiming II und des TSV 1852 Neuötting. Beim wenig später folgenden 3:1-Sieg gegen Evi Gubo
kam Martina Bräu nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch.
Durch den Ausgang dieses Einzels hat Gubo nun 8 Siege und 2 Niederlagen in ihrer Bilanz für die
aktuelle Saison stehen. Franziska Eggl hatte gegen Petra Schillmaier indes beim 6:11, 11:13, 1:11
kaum eine Chance. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Anna Lang wurden danach Vanessa Kaiser
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von
Kaiser nun bei 1:7, während Lang bislang 9 Siege und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 1:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel
hatte daraufhin Marie Mayerhofer letztlich auf Lager, um Michaela Kaula final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 0:3. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit
beendet.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SV Haiming II am 16.02.2024 gegen den DJK SV
Raitenhaslach um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.02.2024 gegen den TSV 1863
Trostberg versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SV Haiming II

Doppel: Bräu / Kaiser 0:1, Eggl / Mayerhofer 0:1 
Einzel: M. Bräu 1:1, F. Eggl 0:2, V. Kaiser 0:2, M. Mayerhofer 0:2 
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 TSV 1852 Neuötting
Doppel: Gubo / Kaula 1:0, Schillmaier / Lang 1:0 
Einzel: E. Gubo 1:1, P. Schillmaier 2:0, A. Lang 2:0, M. Kaula 2:0


